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Wie der hieuor fol. 66 sub Litt. H 
  beraiths beigelegte genedigiste Befelch sub dato 
  9. vnnd praes. 18. Xbris 1687109 weiset, hat man 
  thaills abgewirdigte 2/3 Thaller alsogleich 
  zum Churfürstlichen Hof Zahlambt Minchen ver- 
  sendten miessen, deren dan durch Georgen 
  Schamberger, Preuambts Potten alhir, 

 

Huius per se 
 
[fol. 181r] 

 
  1418 fl. aldahin yberschickht vnd weillen 
  er schwehr getragen ab ieder Meill 15 kr. 
  Pottenlohn sambt 3 Täg sig. Warttgelt 
  Inhalt Potten Zetls, datirt den 12. Jener Ao. 

N
o. 179   1688, abgestattet worden 

     4 fl. 15 kr. 
Huius per se 

 
 

Summarum Außgab auf Ambts- 
                       zöhrungen thuet 

              98 fl. 18 kr. 
 
Weillen diss Iahr vf die Geldtliferungen 
  vnnd in andere Weg souill Vncossten nicht 
  ergangen, als ist obige Summa vmb 
  30 fl. 31 kr. weniger 
 

[fol. 181v] 
 

Außgab auf Potten- 

          lohn 
 
Der 26. Extr. pro Anno 1686 vnnd 1te 
  Extr. de Anno 1687 seinnd beede nach vorge- 
  nommenen Malz Vmbschlag mit Gelegenheith 
  vnnd ohne Verraichung Pottenlohns vf die 
  Posst Sall geben, so diss Orths pro memoria 
  vorgemörckht 
 

                                                 
109 Die Zahl wurde über der Zeile eingefügt. 


